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Schwester Mary Archana (Annie Kaniamparampil) war das sechste der zehn Kinder der Eheleute 
Joseph und Mary Kaniamparampil. Die Familie gehörte zur St. Michael Gemeinde, Thathampally, 
Alleppey, Kerala. Schwester besuchte die höhere Schule St. Joseph in Alleppey und das College St. 
Teresa in Ernakulam. Sie erwarb den Bachelor in Erziehungswissenschaften am Mount Carmel 
B.Ed. College, Kottayam, Universität Kerala. Sie schreibt in ihrer Autobiografie, dass ihre Eltern den 
Kindern eine gute, katholische Erziehung geben wollten, was Schwester in ihrem weiteren Leben 
zugutekam. Sie wurde Lehrerin und wohnte in einem von Karmelitinnen geführten Haus. Unter der 
Anleitung eines Priesters dachte sie über ihre Berufung zum Ordensleben nach. 1964 trat sie 
zusammen mit ihrer Kollegin (Schwester Mary Shobana) bei den Schwestern Unserer Lieben Frau 
in Patna ein, um als Missionarin in Nordindien tätig zu werden.  

Da Schwester Mary Archana als ausgebildete Lehrerin in die Kongregation eintrat, brauchte sie kein 
Studium mehr zu absolvieren. Nachdem sie ein Jahr und sechs Monate Kandidatin gewesen war, 
wurde sie angesichts ihres Alters und ihrer Erfahrung im Januar 1966 zum Noviziat zugelassen. Da 
sie keine großen Schwierigkeiten mit Englisch und Hindi hatte, konnte sie an der höheren Schule 
Mathematik unterrichten. Als sehr gute Lehrerin konnte sie auch die mathematisch weniger 
begabten Schüler motivieren. Von 1968 bis 2000 unterrichtete sie an verschiedenen Schulen der 
Schwestern Unserer Lieben Frau.  

Von 2001 bis 2019 hatte sie in unterschiedlichen Gemeinschaften und Schulen die Sorge für die 
Finanzverwaltung und Instandhaltung. In froher Einfachheit und erfüllt von der Liebe Christi ging sie 
auf die Menschen zu, ob in der Kommunität oder in der Schule. Als sie sich 2020 dem Apostolat des 
Gebets und des Daseins widmete, tat sie es mit großer Wachsamkeit und einem guten Gedächtnis 
für Einzelheiten.  

Sie hatte ein besonderes Herz für die jungen Mitglieder der Gemeinschaft und half ihnen bei ihrem 
Studium vor allem bei Statistik. Und sie hatte ein Händchen für die Gestaltung von extravaganten 
Requisiten, die für die Aufführung der zahlreichen Musicals in den Schulen benötigt wurden.  

2023 wollte sie unbedingt in das neu gebaute Shalom Sadan (Haus des Friedens) ziehen und war 
dort die erste Bewohnerin. Sie folgte treu dem Plan für die älteren Schwestern der Kommunität und 
den Anweisungen der Krankenschwester und des Pflegepersonals. Sie verbrachte viele Stunden in 
der Kapelle und betete vor dem Allerheiligsten. 

Als ihre Gesundheit nachließ, wurde sie die meiste Zeit mit Sauerstoff versorgt, eine 
Unannehmlichkeit, die sie mit großer Geduld ertrug. Es war ihr Wunsch, in dieser Gemeinschaft 
heimzugehen und am 7. Juli um 4:30 Uhr war ihre Zeit gekommen. Möge sie ruhen in Frieden. Wir 
haben eine große Missionarin und eine echte Schwester Unserer Lieben Frau verloren, die unseren 
Geist und unser Charisma auf tiefe Weise lebte. Ihre Liebe zur Arbeit, ihre Begeisterung und ihre 
Lebensfreude waren ansteckend. Liebe, Dankbarkeit, ein Gefühl der Zugehörigkeit, Lebensfreude, 
Freundlichkeit und Frieden prägten ihr Wesen. Das strahlende Lächeln und herzliche Lachen von 
Schwester Archana, die nun unsere Fürsprecherin im Himmel ist, wird uns in guter Erinnerung 
bleiben. Sie war ein seltenes und kostbares Juwel in Gottes Schöpfung. Sie würde uns sagen, nicht 
zu trauern, denn: „Im Hause meines Vaters sind viele Wohnungen… Ich gehe, um euch einen Platz 
zu bereiten.“ Ruhe in Frieden, liebe Schwester Mary Archana und bitte für uns. 


